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Klaus Finck
Durch Licht zum Sehen
Führer zu den Glasfenstern in badischen Kirchen nach Entwürfen von Professor Albert Finck
150 S. mit 79 farbigen Abb., Broschur.
ISBN 978-3-89735-570-5.  € 12,90

Professor Albert Finck aus Bretten gehört zu den re-
nommiertesten badischen Sakralkünstlern im 20. Jahr-
hundert. Der langjährige Professor am Karlsruher
Staatstechnikum widmete sich ab 1928 zunehmend der
Glasmalkunst und schuf in zahlreichen evangelischen
Kirchen Badens neue Fenster mit biblischen Motiven.
Im Mittelpunkt stand dabei die Frage des „Lichtes“ in
der Kunst. Albert Finck hat mit seinen Kirchenfenster-
entwürfen einen christlichen Verkündigungsauftrag
verbunden und stand somit auf dem Boden des mittel-
alterlichen Verständnisses vom Inhalt eines Kirchen-
fensters. Künstlerisch hatte er zunächst die Art der mit-
telalterlichen Glasmalkunst übernommen, dann aber
seinen Stil mit kubistischen Zügen weiterentwickelt.
Seine Intention war es, Aussagen der Bibel weiterzu-
geben, zu erläutern und gedanklich zu vertiefen.

Mit diesem Band legt Klaus Finck erstmals eine Über-
sicht über das religiös-künstlerische Schaffen seines
Vaters im nordbadischen Raum vor. Die anschaulichen
Erläuterungen zu den einzelnen Kirchenfenstern werden
durch allgemeine Informationen über die Geschichte und
das Handwerk der Glasmalkunst ergänzt.


